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Änderungsantrag 
der Abgeordneten Schulte (Menden), Senfft und der Fraktion DIE GRÜNEN 

zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Dritten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über den Ausbau der 
Bundesfernstraßen — 3. FStrAbÄndG —
— Drucksachen 10/4389, 10/4734 — 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Zu Artikel 1: 

Der Bedarfsplan für die Bundesfernstraßen wird wie folgt ge-
ändert: 

Die A 40, zwischen Rheinberg und Dinslaken, wird aus dem 
Bedarfsplan für die Bundesfernstraßen gestrichen. 

Bonn, den 29. Januar 1986 

Schulte (Menden) 
Senfft 
Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 

Begründung 

Der Orsoyer Rheinbogen, den die A 40 durchschneiden würde, ist 
Teil des Gebietes Unterer Niederrhein, das gemäß der Ramsar-
Konvention zum Schutz der Feuchtgebiete, insbesondere als 
Lebensraum für Wasser- und Watvögel, als Feuchtgebiet von 
internationaler Bedeutung von der Bundesrepublik Deutschland 
angemeldet worden ist, insbesondere aus zwei Gründen: 

— bedeutendes Überwinterungsgebiet für etwa jährlich 15 000 
arktische Wildgänse, 

— Brut- und Nistplätze für 176 verschiedene Vogelarten (von ca. 
260 in NRW vorkommenden). 

Dieses Gebiet ist unbedingt zu schonen. 

Das für den Fernstraßenbau vorgesehene Investitionsvolumen im 
Bundesverkehrswegeplan 1985 ist zu verringern um die im 
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Gesetzentwurf für das genannte Projekt angesetzten Mittel. Die 
Einsparungen werden für Investitionen bei der Eisenbahn (insbe-
sondere zur Modernisierung von Nah- und Regionalverkehrs -
strecken) und für Investitionszuschüsse zu den Bereichen ÖPNV 
und Verkehrsberuhigung verwandt. 


